
Erhebung innovativer Projekte 

Kleingärten sind der Schauplatz von vielen  
interessanten und wertvollen Ereignissen, von denen  

die Mehrzahl der restlichen Welt unbekannt sind. 

Kleingärten sind der Schauplatz von vielen interessanten und wertvollen 
Ereignissen, von denen die Mehrzahl der restlichen Welt unbekannt sind.  

Folglich sind die Kleingärten nicht gegen Angriffe gefeit. Wenn die Außenwelt 
nicht weiß, wie wertvoll ein Kleingarten ist, wird es sich als schwierig erweisen, 
diesen zu verteidigen, sofern jemand ihn als interessantes potentielles Bauland in 
Erwägung ziehen sollte. 

Aufgrund der zahlreichen Angriffe dieser Art auf die Kleingärten hat das Office 
International du Coin de Terre et des Jardins familiaux (Internationaler 
Kleingärtnerverband ) beschlossen, ein Projekt ins Leben zu rufen, um die 
Außenwelt über spezielle Projekte, Initiativen und Aktivitäten in Kleingärten zu 
informieren (und seinen Mitgliedern Hoffnung zu machen). Informationen über 
solche Projekte werden in allen Ländern gesammelt, deren nationaler Verband 
Mitglied des Internationalen Verbandes ist. 

Oft tun Menschen spezielle Dinge ohne sich dessen bewusst zu sein.  
Kleingärtner pflegen eine spezielle Beziehung zur Nachbarschaft.  

Wir wissen zum Beispiel von einer Kleingartenanlage in einer größeren Stadt, in 
der man besondere Beziehungen zu einem Altersheim pflegt, das sich in 
unmittelbarer Nähe befindet. Die Heimbewohner wurden mehrmals in die 
Kleingartenanlage eingeladen und es wurden Aktivitäten für sie veranstaltet. Als 
die örtlichen Behörden die Anlage als potentielles Bauland einstufen lassen 
wollten, sahen sie sich zu einem Rückzieher gezwungen, da der allgemeine 
Widerstand sich allmählich zuspitzte. 
Uns sind weitere Beispiele bekannt, in denen die Kleingärtner besondere 
Beziehungen zur Nachbarschaft pflegen, doch wir ziehen es vor, dass Sie uns 
weitere Beispiele liefern, da Sie wahrscheinlich besser auf dem Laufenden sind 
als wir. 

Kleingärtner und erneuerbare Energien. 

Zudem ist sich die Gesellschaft der bedeutenden Rolle nicht bewusst, die 
Kleingärtner in punkto erneuerbare Energien gespielt haben. Vielerorts waren 
Kleingärten ohne Anbindung an das Stromnetz die ersten Orte, an denen 
Solarmodule auftauchten. Diese Module auf dem Dach von Kleingartenlauben 
haben in vielen Fällen der Öffentlichkeit erstmals ermöglicht zu sehen, dass 
Sonnenlicht in Strom umgewandelt werden kann. Es gibt Gerüchte über eine 
noch weitergehende Verwendung von erneuerbaren Energien in Kleingärten bis 
hin zu Warmwasseraufbereitung mit Hilfe von Sonnenkollektoren und 
Solarkochern. 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn sie von solchen Projekten Kenntnis besitzen oder 
daran teilnehmen. Die Welt sollte darüber Bescheid wissen. 



Uns sind Beispiele bekannt, in denen Bauten in Kleingartensiedlungen 
solarorientiert sind und die Sonne nutzen, um es im Frühling und Herbst 
angenehm warm und im Sommer angenehm kühl zu haben. Einige von uns 
waren positiv überrascht, solche Beispiele bei gelegentlichen Besuchen in 
Kleingartenanlage zu finden. Und wir erwarten uns noch weitere Überraschungen, 
denn wir möchten Sie bitten, uns über Beispiele, die Ihnen bekannt sind, zu 
informieren. 
Passive Solararchitektur, wie diese Technik genannt wird, könnte eine 
Entwicklung sein, auf die die Gesellschaft gewartet hat. 

In den Kleingärten geht es um Gartenbau. 

Wir sind uns der Kenntnisse unserer Gärtner in Bezug auf Früchte- und 
Gemüseanbau oft nicht bewusst. Studien in Großbritannien haben gezeigt, dass 
die gemeinsamen Kenntnisse der Kleingärtner diejenigen der Erwerbsgärtner 
weitgehend übertreffen, da die professionellen Gärtner nur vereinzelte Sorten 
anpflanzen und sich immer mehr auf diese konzentrieren. 
Wir wissen, dass einige Kleingärtner große Bemühungen unternehmen, um alte 
Sorten wiederzuentdecken und am Leben zu erhalten. In einigen Fällen grenzt 
ihre Arbeit sogar an diejenige der Wissenschaftler. Diese geht in Richtung alte 
Obstbaum- und essbare Wurzelgemüsesorten, von denen es in der Tat zahlreiche 
Variationen gibt. Andere spezialisieren sich auf dem Gebiet einer einzigen Sorte 
und entwickeln Hunderte von Variationen dieser Sorte. 
Auf jeden Fall sind solche Aktivitäten äußerst wichtig, um eine hohe Biodiversität 
zu erhalten, damit für die Zukunft eine gesunde und stabile 
Nahrungsmittelproduktion garantiert werden kann. 
Wir sind ziemlich sicher, dass andere ähnliche Aktivitäten in Kleingärten 
stattfinden, von denen wir nichts wissen. Deshalb bitten wir Sie auch hier, uns 
über solche Aktivitäten zu informieren. Denn diese sind für unsere Gesellschaft 
weitaus wichtiger, als die meisten von uns denken. 

Ein weiteres Element des Gartenbaus ist die Harmonie mit der Natur. 

Kleingärtner haben eine Pionierrolle im umweltbewussten Gartenbau gespielt. 
Durch die Nutzung der natürlichen Mechanismen der Natur, schaffen sie 
wundervolle Gärten und stellen ausgezeichnete Nahrungsmittel her, dies ohne 
Pestizide oder sonstige ungewollte Chemikalien. In den meisten Fällen wird die 
Biodiversität dadurch verstärkt, da nützliche Insekten am Leben bleiben und 
anderen Lebewesen, seien es Pflanzen oder Tiere, ein besseres Lebensmilieu 
geboten wird. Über die neuen Initiativen auf diesem Gebiet können wir wiederum 
nur staunen und wir wollen unbedingt mehr darüber wissen, denn die 
Erfahrungen und die Arbeit von Kleingärtnern in diesem Bereich kann als Beispiel 
dienen und die Entwicklung von Initiativen zu Gunsten der Gesellschaft 
vorantreiben. 

Integrative Umweltarbeit 

In einigen Kleingartensiedlungen haben die Menschen gemerkt, dass 
harmonisches Arbeiten sich auch auf andere Bereiche als reine Gartentätigkeiten 
ausdehnen kann. Entsprechend arbeiten sie bei all ihren Aufgaben in Harmonie 
mit der Natur. Die verwendeten Baumaterialien, das Layout, der Bau von 
Insektenhotels oder „survival walls“ und noch zahlreiche weitere Aktivitäten 
haben aus ihren Kleingärten ein Musterbeispiel für die Arbeit in Harmonie mit der 



Natur gemacht, und es wurde sogar von Beispielen berichtet, in denen in solchen 
Kleingärten gefährdete Arten wieder vermehrt auftauchen. 
Uns sind einige derartige Beispiele bekannt, doch wir wissen auch, dass noch viel 
mehr solcher Aktivitäten stattfinden, ohne dass davon berichtet wird. Das Wissen 
über solche Aktivitäten kann eine große Hilfe bei der Förderung ähnlicher 
Entwicklungen in der Gesellschaft sein. Deshalb bitten wir Sie auch hier, uns über 
solche Initiativen zu berichten. 

Kleingärtner als Teil der Raumplanung 

Es gibt viele interessante Initiativen bezüglich der Kleingärten. Einige Städte 
fördern die Verwendung von kleinen verfügbaren Grundstücken als Kleingärten. 
Dadurch können vermehrt Kleingärten entstehen. Anderorts haben sich 
interessante Initiativen hervorgetan, um Kleingärten innerhalb von Bauprojekten 
zu Wohn- oder gewerblichen Zwecken anzulegen, die uns inspirieren können. 
Wir sind der Ansicht, dass es noch viel mehr von diesen interessanten Projekten 
gibt, von denen wir bisher nichts wissen. Sollten Sie entsprechende 
Informationen besitzen, teilen Sie sie uns bitte mit. 

Da draußen gibt es noch viel interessantere Aspekte, als wir uns 
vorstellen können. 

Wir haben Gerüchte über Kleingärten gehört, zu welchen die Menschen nur zu 
Fuß oder per Fahrrad gehen und demnach auf ihr Auto verzichten. Es wird 
ebenfalls gemunkelt, dass in effizienten und lobenswerten Projekten gewisse 
Arten der Beteiligung und Demokratie in der Führung von Kleingartenanlagen 
erforscht werden. 

Wir haben ganz allgemein versucht, Beispiele für aufregende Entwicklungen in 
Kleingärten, die für unsere Gesellschaft wichtig sind,  zu liefern. 
Deswegen bitten wir Sie, uns über ähnliche oder sonstige interessanten 
Initiativen zu informieren. 

Die Welt muss mehr über uns erfahren und wir müssen offener über unsere 
neuen wichtigen Initiativen reden. 

Die Initiativen der Kleingärtner, welche im Office International 
zusammengeschlossen sind , bieten wunderbare Inspirations-
möglichkeiten für andere, also erzählen Sie uns davon und nennen Sie 
uns ruhig auch weitere Beispiele, die wir in unserem Aufruf nicht 
erwähnt haben. Es ist in unser aller Interesse. 

 

 


